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Die Linie und die Wolle

Unter diesem Titel hatte der Centraiverband Schweiz.
Schneidermeister im letzten März ebenfalls im Kongresshaus

in Zürich in Zusammenarbeit mit dem schweizerischen

Bureau des I.W.S. eine Vorführung veranstaltet.
Es handelte sich darum, die letzten Tendenzen, welche
in der Schweiz in Bezug auf die Herren- und die
Damenbekleidung vorgesehen sind, durch etwa fünfzehn der
besten Masschneider von Zürich. Alle gezeigten Modelle
waren aus schweizerischen Wollstoffen gearbeitet.

Es ist hier nicht möglich, auf Einzelheiten einzugehen
und die durch die Schneidermeister einzig für den
Gebrauch auf dem schweizerischen Markt aufgestellten Richtlinien

zu diskutieren. Wir möchten nur daran erinnern,
dass die Schweiz im Schnittpunkt der verschiedenen
Richtungen gelegen ist, welche sich in Europa vom Süden zum
Norden und vom Osten zum Westen Geltung zu verschaffen

versuchen. Die Herrenschneider haben eine technische
Kommission errichtet, in welcher die verschiedenen
Landesteile vertreten sind und die sich damit befasst, die
verschiedenen Tendenzen zu studieren, um sie dem
Geschmack, wie er sich in der Schweiz äussert, anzupassen.

Die Vorführung « Die Linie und die Wolle » war,
insbesondere was die Verwendung der Zubehör anbetrifft,
sehr sorgfältig vorbereitet und zeigte etwa sechzig Modelle
von « Tailleur »-Kleidern für Damen und Herren.

Die zweimal veranstaltete Kundgebung hatte ebenfalls
einen sehr grossen Erfolg, sowohl bei den Fachleuten wie
beim grossen Publikum.

Einige der Vorgeführten Modelle : Massarbeit aus schweizerischen
Wollstoffen.
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Während der Vorführung bemerkte
Gewebe :

Kammgarnweberei Bleiche S.A.,
Zofingen
« TWIST », Kammgarnzwirnartikel in
modischen Dessins ; äussert strapazierfähig

und trotzdem elegant.
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